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S a ra  ( 1 4 ) ,  S h a m  ( 1 4 ) ,  A l m a  ( 1 4 ) ,  S e n g ü l  ( 1 4 ) ,  u n d  A r d a  ( 1 4 )

Es gibt „alte“ und „neue“ Medien. Neue Medien 

sind Medien, wofür wir Internet brauchen. Wir 

verwenden Neue Medien für viele Dinge. In 

der Infobox daneben haben wir Beispiele auf-

geschrieben. Man kann die Neuen Medien für 

Unterhaltung nutzen oder um zu recherchieren. 

Wir geben auch Informationen weiter, zum Bei-

spiel wenn wir ein Video sehen und teilen, kom-

mentieren oder liken. Man kann z. B. ein Video 

oder Bilder auch neu veröffentlichen. 

W i r  e r k l ä r e n  e u c h  d e n  U n t e r s c h i e d 

z w i s c h e n  „ n e u e n“  u n d  „ a l t e n“  M e d i e n . 

U n t e r s c h i e d e  z w i s c h e n 

„ n e u e n“  u n d  „ a l t e n“  M e d i e n

B e i s p i e l e  f ü r  Fu n k t i o n e n 

vo n  N e u e n  M e d i e n

   Snapchat: Snap oder Foto an Freundinnen Snapchat: Snap oder Foto an Freundinnen 

und Freunde schicken.und Freunde schicken.

   Instagram: Freundinnen und Freunde fin-Instagram: Freundinnen und Freunde fin-

den, Fotos oder Videos postenden, Fotos oder Videos posten

   Whatsapp: anrufen und mit Leuten schrei-Whatsapp: anrufen und mit Leuten schrei-

benben

   Tik tok: Videos anschauen und postenTik tok: Videos anschauen und posten

   Facebook: über andere Länder informieren Facebook: über andere Länder informieren 

   Youtube: Filme anschauen und live gehen Youtube: Filme anschauen und live gehen 

   Google: wissen, wo die Länder sind Google: wissen, wo die Länder sind 
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Wir verwenden Medien auch, um uns Informa-

tionen zu holen. Dazu können wir „alte“ Medien 

verwenden (Fernsehen, Radio, Zeitung). Wir 

verwenden dafür auch Neue Medien. Für Neue 

Medien brauchen wir das Internet. In Neu-

en Medien verteilen sich Informationen sehr 

schnell. Wir können Informationen selbst her-

geben und sie werden oft schnell weiter geteilt. 

Man kann in Neuen Medien auch kommentieren 

und viele sehen es. Man kann diskutieren und 

verschiedene Meinungen hören. Wir können 

andere Kommentare lesen, das ist manchmal 

spannend. Auch aus Kommentaren können wir 

uns Informationen holen. Wir können uns also 

in Neuen Medien informieren!

In „alten“ Medien können wir uns auch informie-

ren, aber wir können selbst keine Informationen 

weitergeben, wir können nicht kommentieren, 

liken oder teilen. Wir können selbst im Fern-

sehen, Radio oder in der Zeitung nichts hoch-

laden. In „alten“ Medien kann man hauptsäch-

lich Informationen „holen“, also lesen (Zeitung),  

hören (Radio) oder sehen (Fernsehen). 

Wir können „alte“ und „neue“ Medien verwenden, um 

uns zu informieren.

Wir finden es gut, dass es die 

Neuen Medien gibt, weil wir 

schnell Informationen finden 

können. Zu vielen Themen!
Beispiele für „neue“ und „alte“ Medien. Neue Medien 

sind Medien, für die wir Internet brauchen!

Egal ob „alte“ oder 

„neue“ Medien - wir 

informieren uns!
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D i a n a  ( 1 4 ) ,  H i ra n u r  ( 1 4 ) ,  C e c i l i a  ( 1 4 ) ,  A m a n j o t  ( 1 4 )  u n d  M u h a m m e t  ( 1 5 )

Wenn man das Wort Demokratie übersetzt, 

heißt es „Herrschaft des Volkes“. Das bedeutet, 

dass die Bürger:innen in ihrem Land mitbestim-

men können. Mitbestimmen heißt zum Beispiel, 

dass man seine Meinung sagt oder dass man 

wählen geht. Die Meinungsfreiheit ist ein wich-

tiges Recht in der Demokratie. Es gibt immer 

viele verschiedene Meinungen und alle sollen 

Platz haben. Es ist gar nicht immer so leicht, 

damit klarzukommen, dass andere eine andere 

Meinung haben. Und es ist auch nicht leicht, 

wenn man der:die einzige ist, der:die eine ande-

re Meinung hat. Da sind wir alle gefragt, mit der 

Meinungsfreiheit gut umzugehen. In einer De-

mokratie können wir also unsere Meinung frei 

sagen und wählen. Es gibt immer verschiedene 

Parteien, eine Diktatur dagegen erlaubt meist 

nur eine Partei. Wenn man eine Partei wählen 

will, sollte man sich eine Meinung bilden und 

sich gut informieren. Dabei kommen die Neuen 

Medien ins Spiel. Man sollte sich aber nicht auf 

die Neuen Medien komplett verlassen, weil es 

sein könnte, dass auch falsche Informationen 

verbreitet werden. Alternativen für die Neu-

en Medien sind z. B. Zeitungen. Als es nur die 

Zeitungen gab, waren viel weniger Meinungen 

öffentlich zu lesen. Durch die Neuen Medien ist 

das ganz anders, da die Meinungen von anderen 

Menschen öffentlicher sind. Durch die Algo-

rithmen müssen wir auch bedenken, dass uns 

Meinungen gezeigt werden, die uns interessie-

ren. Wie man sehen kann, gibt es viele Vor- und 

Nachteile. Wir finden es wichtig, in einer Demo-

kratie leben zu können.

B e i  u n s  g e h t  e s  h e u t e  u m  D e m o k ra t i e 

u n d  w a s  s i e  m i t  N e u e n  M e d i e n  z u 

t u n  h a t .  A b e r  w a s  h e i ß t  e i g e n t l i c h 

D e m o k ra t i e ?

D e m o k r a t i e ,  w a s  i s t  d a s  e i g e n t l i c h ?

So könnte ein Stimmzettel bei einer freien Wahl 

aussehen...
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A k t u e l l

A h m a d  ( 1 5 ) ,  E r e n  ( 1 3 ) ,  S e l s e b i l  ( 1 6 ) ,  A t a k a n  ( 1 5 ) ,  B e r r i n  ( 1 4 )  u n d  E m i n e  ( 1 4 )

Wa s  i s t  Po l i t i k ?

Politik bedeutet ein Land zu regieren und zu 

gestalten; eine Form das zu tun, ist die Demo-

kratie. Die sagt, dass es freie Wahlen gibt und 

jede:r wählen kann, wer z.B. Bundespräsident:in 

wird. Politiker:innen sind Menschen, deren Be-

ruf die Politik ist.

Wa s  m a c h e n  Po l i t i ke r : i n n e n ?

Einige Aufgaben sind: Aufpassen, dass die Öko-

nomie nicht ruiniert wird, damit keine Unruhe 

entsteht, um Arbeitsplätze und Einkommen zu 

sichern etc. Außerdem schauen sie darauf, dass 

alles gut mit Import und Export läuft. 

M u s s  m a n  B u n d e s p rä s i d e n t : i n  o d e r 

e i n : e  a n d e r e : r  Po l i t i ke r : i n  s e i n ,  u m 

W i r k u n g  a u f  Po l i t i k  z u  h a b e n ?

Nein, du kannst auch deine Meinung in Social 

Media populär machen, und so überzeugst du 

die Gesellschaft, damit die bei der nächsten 

Wahl jemand anderen wählen und sich Dinge 

verändern. 

W i e  f u n k t i o n i e r t  Po l i t i k  i m  I n t e r n e t ?

S o  f u n k t i o n i e r t  P o l i t i k  i m  I n t e r n e t

Auf seinem:ihrem Social Media Account 

zeigt jede:r von sich nur das Beste. Jede:r 

kann einen Account anlegen, natürlich 

auch Politiker:innen. 
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W i e  k a n n   m a n  E n t s c h e i d u n g e n  i n  d e r 

Po l i t i k  t r e f f e n ?

Mit Hilfe von Diskussionen, Kompromissen, 

Protesten, z. B. auf Social Media.

We l c h e  S o c i a l  M e d i a  P l a t t f o r m e n  ve r -

w e n d e n  w i r ? 

Z.B. Instagram, TikTok, Snapchat, Facebook und 

Telegram. Um etwas zu posten, braucht man 

einen Account. Viele wollen auf dem eigenen 

Profil die beste Seite von sich zeigen. Auch Poli-

tiker:innen können sich einen Account anlegen, 

auch die zeigen sich von ihrer besten Seite, weil 

die gewählt werden wollen. Der Inhalt auf die-

sen Accounts ist aber einseitig, eigentlich ist es 

wie Wahlwerbung.

Journalisten und Journalistinnen berichten 

auch über Sachen, die Politiker:innen nicht ger-

ne zeigen.

Vor einer Wahl sollte man sich in verschiede-

nen Medien informieren, so bekommt man ein 

umfassendes Bild. Dann kann man eine bessere 

Entscheidung treffen.
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